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Gefällt mir!
www.facebook.com/StadtwerkeMuenchen

Stadtwerke München
Emmy-Noether-Straße 2
80992 München

Kontakt: 089 2361 3000 
E-Mail: digitalfunk@swm.de

Weitere Infos: www.swm.de/m-funk

#pulsderstadt
www.instagram.com/StadtwerkeMuenchen



1:171.124

Freistellungsvermerk: Es wird hiermit ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die in den Plänen enthaltenen Angaben und Maßzahlen hinsichtlich Lage und Verlegungstiefe unverbindlich sind. Mit
Abweichungen muss gerechnet werden. Dabei ist zu beachten, dass erdverlegte Leitungen nicht zwingend geradlinig sind und auf dem kürzesten Weg verlaufen. Darüber hinaus darf auf Grund von
Erdbewegungen auf die das Versorgungsunternehmen keinen Einfluss hat, auf eine Angabe zur Überdeckung nicht vertraut werden. Die genaue Lage und der Verlauf der Leitungen sind in jedem Fall
durch fachgerechte Erkundungsmaßnahmen (Ortung, Querschläge, Suchschlitze, Handschachtung o. a.) festzustellen. Die abgegebenen Pläne geben den Bestand zum Zeitpunkt der Auskunftserteilung
wieder. Es ist darauf zu achten, dass zu Beginn der Bauphase immer aktuelle Pläne vor Ort vorliegen. Die Auskunft gilt nur für den angefragten räumlichen Bereich und nur für eigene Leitungen
des Versorgungsunternehmens, so dass ggf. noch mit Anlagen anderer Versorgungsunternehmen gerechnet werden muss, bei denen weitere Auskünfte eingeholt werden müssen. Die Entnahme von
Maßen durch Abgreifen aus dem Plan ist nicht zulässig. Außer Betrieb befindliche Leitungen sind in den Plänen nicht dargestellt, können u. U. in der Örtlichkeit vorhanden sein.

Quellen: Netzinformationssystem der SWM;
LH München – Kommunalreferat – GeodatenService;
Bayerische Vermessungsverwaltung; OpenStreetMap.

Gemeinde(n): Aiglsbach, Albaching, Alling, Antdorf, Anzing, Anzinger

Forst, Aschheim, Attenkirchen, Au i.d.Hallertau, Aying, Aßling, Bad

Blattnummer: N.O.1.1.1-1, N.O.1.1.1-2, N.O.1.1.1-3, N.O.1.1.1-4, N.O.1.1.10-1, N.O.1.1.10-2, N.O.1.1.10-3,

N.O.1.1.10-4, N.O.1.1.11-1, N.O.1.1.11-2, N.O.1.1.11-3, N.O.1.1.11-4, N.O.1.1.12-1, N.O.1.1.12-2, N.O.1.1.12-3,

N.O.1.1.12-4, N.O.1.1.13-1, N.O.1.1.13-2, N.O.1.1.13-3, N.O.1.1.13-4, N.O.1.1.14-1, N.O.1.1.14-2, N.O.1.1.14-3, Plotdatum: 21.01.2020

Detail: keine Detailflaechen im Kartenbereich

Koordinatensystem: ETRS89/UTM, Zone 32
Höhensystem: DHHN2016

M-Funk Leistungsmerkmale
 Europäischer Funkstandard (TETRA)
 Authentifizierung der Endgeräte
 Verschlüsselung der Luftschnittstelle (TAE1)
  Höchste Netzverfügbarkeit durch Ringtopologie 

und USV/Notstromversorgung aller Komponenten
 Kundenindividuelle Applikationen
 Endgeräteunabhängigkeit
 Positionsbestimmungen per GPS
 Virtuelle private Netze (VPN)
  Kundeneigene Administrierung/Teilnehmerverwaltung 

möglich
 Volle Priorisierungsmöglichkeit
 Georedundante Vermittlung

Die Vorteile des digitalen Bündelfunks
  Sprache und Daten ausfall- und abhörsicher übertragen
 Gruppen und Einzelpersonen führen und informieren
  Arbeitsprozesse und Organisation durch flexible 

Gruppenbildung abbilden und verbessern
  Notrufe, Alarmierung und Ortung ermöglichen 

und die Arbeitssicherheit erhöhen
  Direktrufe zu anderen Kommunikationssystemen 

und TK-Anlagen
 Verständigung auch unter erschwerten Bedingungen
 Rufaufbau in kürzester Zeit – Direktkommunikation zwischen   
 Endgeräten auch außerhalb der Funkversorgung
  Verfügbar in Krisen und Katastrophenlagen, wenn 

andere mobile Lösungen nicht mehr funktionieren

M-Funk: Warum digitaler Bündelfunk von den SWM? 
  Die SWM sind ein sicherer, verlässlicher und sachkundiger 

Partner
  Vorhandene Infrastruktur und Betrieb durch die SWM, 

d. h. der Kunde muss keine eigenen Investitionen tätigen 
  Entwicklung kundenspezifischer Applikationen, z. B. 

Flottensteuerung, Störmeldesystem, Dispatcherlösung etc.
 Hohe technische Verfügbarkeit und Versorgungssicherheit
  Ablösung der vorhandenen, veralteten analogen Systeme, 

aber möglicher Weiterbetrieb der hauseigenen Funk-
versorgungs- und Antennenanlagen

  Leistungsfähige und zuverlässige Alternative gegenüber 
öffentlichem Mobilfunk bzw. der Investition in selbst-
betriebene Funknetze

Was München und die Region heute ausmachen, sind ihre 
Wirtschaftskraft und die sprichwörtliche Lebensqualität. Dafür 
setzen sich die SWM Tag für Tag ein. Mit sicheren und wettbe-
werbsfähigen Produkten und Dienstleistungen tragen die SWM 
dazu bei, dass die Metropolregion München zu den attraktivsten 
Wirtschaftsstandorten zählt.

Die SWM versorgen rund 1,6 Millionen Münchnerinnen und 
Münchner mit Energie und Trinkwasser, betreiben eine der mo-
dernsten Bäderlandschaften Deutschlands und halten München 
mit U-Bahn, Bus, Tram und dem Mietradsystem MVG Rad um-
weltverträglich mobil.
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Um ihre vielfältigen Dienstleistungen erbringen und die Infra-
strukturnetze ausbauen zu können, setzen die SWM auf ein 
modernes Bündelfunk-Netz auf Basis des TETRA-Standards. Das 
digitale Netz, M-Funk, nutzen die SWM nicht nur selbst. Sie stel-
len es Nutzern und Anwendern mit besonderen Anforderungen 
zur Verfügung. Zudem machen es die Datenleitungen der SWM 
oder anderer Anbieter möglich, dass M-Funk auch außerhalb der 
Stadt München genutzt werden kann.

Der TETRA Standard im Überblick


